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Sana Netzwerke

Engagement, Wissenstransfer, Partizipation

in der Kooperation

Sana Einkauf & Logistik



Die enge Zusammenarbeit aller Mitglieder ist ein wesentlicher Grundpfeiler 

der Einkaufskooperation. Sana Einkauf & Logistik schafft mit den Sana 

Netzwerken eine Struktur für die gemeinsame Arbeit.

Das Ziel der Netzwerke ist es, Wissen zu generieren und zu teilen. Den 

Mittelpunkt der Netzwerkarbeit bildet die gemeinsame Suche nach neuen 

Lösungen und Ideen, um Qualität und Wirtschaftlichkeit im Einkauf zu 

verbessern sowie Kompetenz und Innovation zu fördern.

In regelmäßigen Workshops erarbeiten die Netzwerke konkrete Lösungen 

zu medizinischen, fachlichen und strategischen Themen.

Jedes Netzwerk hat seinen definierten Themenschwerpunkt. Mit diesem 

Thema spricht es gezielt die Experten und Interessierten innerhalb der 

Einkaufskooperation und bei den Geschäftspartnern von Sana Einkauf & 

Logistik an.

Die Netzwerkergebnisse werden innerhalb der Kooperation veröffentlicht. 

Sie werden an ihrem Umsetzungserfolg gemessen.

So wächst Wissen in der Kooperation
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Das Sana Portfolio Management schafft Rahmenbedingungen für durch-

dachte, zielgerichtete Einkaufsaktivitäten und effiziente Logistikprozesse. 

Gemeinsam mit Führungskräften und Fachexperten der Kooperations-

kliniken, der Industrie sowie Sana Einkauf & Logistik entwickelt das 

Netzwerk seit 2015 in Workshops die Konzeption weiter. Klinikprozesse 

und Markteinflüsse werden dabei berücksichtigt.

Ansprechpartner

Christopher Kretzschmar

Leitung Portfolio & Geschäftspartner Management

christopher.kretzschmar@sana.de

Netzwerk Portfolio Management

Das Netzwerk arbeitet unter dem Motto: „Wir investieren gemeinsam in 

bessere Prozesse!“

Zwei zentrale Ziele verfolgt das Netzwerk:

 Es will die Strukturen im Investitionseinkauf für die Kliniken 

vereinfachen, u.a. durch eine herstellerneutrale Standardisierung sowie 

die einheitliche Volumenermittlung, Verhandlung und Konzentration. 

Investitionseinkauf wird so für alle Beteiligten in Prozess und Ergebnis 

transparent.

 Es will die Zusammenarbeit mit den Geschäftspartnern verbessern. 

Dafür sammeln die Beteiligten Wissen um den Bedarf und die 

Anforderungen der Kliniken und teilt dieses nutzbringend mit den 

beteiligten Geschäftspartnern.

Ansprechpartner

Gunter Helzle

Leitung Strat. Einkauf Invest | Energie | IT | BT

gunter.helzle@sana.de

Netzwerk Investitionseinkauf



Die Digitalisierung stellt alle Kliniken und Pflegeeinrichtungen vor enorme 

Herausforderungen. Zentrale Themen sind die IT-Systeme, die Vernetzung 

von Patienten und Leistungserbringern, die klinischen Prozesse sowie 

unterschiedlichste Fragen rund um Sicherheit und Datenschutz.

Das Sana Netzwerk IT greift relevante Entwicklungen und wesentliche 

Trends der IT in der Gesundheitsversorgung auf und validiert die strate-

gische Ausrichtung der Kliniken. Das Netzwerk hat sich 2019 gegründet. 

Es betrachtet das Thema IT aus der Gesamtperspektive der Klinik bzw. 

Pflegeeinrichtung. Die spezifischen Fragen des Klinikeinkaufs sind dabei 

ein Teilaspekt.

Ansprechpartner

Christoph Matt

Leitung IT Einkauf & Logistik

e-Healthcare Supply Chain

christoph.matt@sana.de

Netzwerk IT

Die Digitalisierung im Gesundheitswesen ist einer der strategischen Hebel 

für höhere Effizienz entlang der Supply Chain und nachhaltige Kostenein-

sparungen. Im Netzwerk e-Healthcare Supply Chain werden wesentliche 

Entwicklungen und Branchenstandards im Bereich IT für Einkauf & Logistik 

vorgestellt und Erfahrungen mit den Teilnehmern diskutiert.

Durch die enge Einbindung der Endanwender können deren Anforderun-

gen frühzeitig berücksichtigt werden. Das Netzwerk evaluiert neue Lösun-

gen und liefert wertvolle Impulse für die Weiterentwicklung.

Ansprechpartner

Christoph Matt

Leitung IT Einkauf & Logistik

e-Healthcare Supply Chain

christoph.matt@sana.de

Netzwerk e-Healthcare Supply Chain



Das Ziel des Netzwerks ist die Verbesserung der klinikindividuellen Sach-

kostensteuerung durch intelligente Vernetzung. Sowohl Kooperationspart-

ner als auch Sana Kliniken sind beteiligt. Gemeinsam entwickeln sie ein  

komplexes Sachkostenbenchmark im stationären Krankenhausmarkt weiter.

Ein genauer Blick auf Leistungsdefizite und Best-Practice-Ansätze unter-

stützt das Sachkostenmanagement der Teilnehmer. Die Auswertung erfolgt 

in vier Analysebereichen, anhand von Kennzahlen aus der Materialwirt-

schaft und aus dem Leistungsbereich.

Ansprechpartnerin

Verena Hafner

Leitung Medizinisches Sachkostencontrolling

netzwerk.controlling@sana.de

Netzwerk Controlling

Universitäre Einrichtungen haben den besonderen Auftrag, neue Lösun-

gen zu denken und nachhaltig Einfluss auf die Entwicklung der medizini-

schen Versorgung zu nehmen. Dieser Auftrag spiegelt sich wider im Port-

folio- und Geschäftspartnermanagement, bei der Bewertung von Innovatio-

nen, in spezifischen Vergabeprozessen sowie besonderen Anforderungen 

zur Finanzierung innovativer Forschung.

Das Netzwerk bringt das Einkaufswissen universitärer Einrichtungen aus 

ganz Deutschland zusammen. Es bietet eine Plattform, um regelmäßig 

Themen und Herausforderungen konstruktiv zu diskutieren und aktuelle 

Fragestellungen zu bearbeiten.

Ansprechpartner

Daniel Pohlmann

Key Account Management – Universitätskliniken

daniel.pohlmann@sana.de

Netzwerk Universitätsklinika



Netzwerk VgV – Vergaberecht und -verfahren 

Sana Einkauf & Logistik, das sind inzwischen mehr als 300 Kooperations-

partner in Deutschland und der Schweiz. Das sind zugleich über 300 

Perspektiven- und Ideengeber aus dem Klinikgeschäft, die helfen, das 

Dienstleistungsangebot zu optimieren.

Die Regionalen Netzwerke sind Schnittstelle für den Informations- und 

Wissensaustausch. In regelmäßigen Treffen wird Krankenhauseinkauf 

gemeinsam weiterentwickelt. Wie geht es im Klinikeinkauf weiter? Was 

sind die aktuellen Themen der Region? Wie werden sie angepackt?

Ansprechpartnerin

Iris Schwidden

Leitung Key Account Management 

Kooperationspartnerbetreuung

iris.schwidden@sana.de

Die Beschaffung gemäß Vergabeverordnung (VgV) gewinnt bei Kliniken 

mit öffentlichem Träger an Bedeutung. Sana Einkauf & Logistik bietet allen 

Kooperationspartnern an, sich an den Ausschreibungen zu beteiligen und 

so von einem standardisierten Prozess in einem rechtssicheren Verfahren 

zu profitieren. Aktuell beteiligen sich bis zu 60 Kliniken an den von Sana 

Einkauf & Logistik angebotenen Vergabeverfahren.

Das Netzwerk VgV informiert über Neuerungen des Vergaberechts. Außer-

dem evaluiert es abgeschlossene Verfahren durch Erfahrungsberichte der 

Beteiligten und entwickelt gemeinsam die VgV-Konzeption von Sana 

Einkauf & Logistik weiter.

Ansprechpartnerin

Dagmar Hozová

Teamleitung Vergabemanagement

dagmar.hozova@sana.de

Regionale Netzwerke



Das Netzwerk Pharma Management beschäftigt sich mit den Rahmenbe-

dingungen für zielgerichtete Einkaufsaktivitäten im Bereich der Arzneimit-

telversorgung. Gemeinsam entwickeln die Apotheker der Kooperations-

kliniken und der Sana Kliniken mit Sana Einkauf & Logistik die Konzeption 

für die Bereiche Pharma, Blut und Labor weiter.

In Workshops werden u.a. für Portfolios Entscheidungskriterien und 

Verhandlungsstrategien definiert. Aktuelle Markteinflüsse und Fragen des 

Lieferausfallmanagements spielen eine wichtige Rolle.

Ansprechpartner

Stefan Bode

Leitung Strategischer Einkauf Pharma | Blut | Labor

stefan.bode@sana.de

Netzwerk Pharma Management

Die Supply Chain im Gesundheitswesen ist komplex, die Beteiligten kön-

nen aus ihrer jeweiligen Perspektive nicht alle Optimierungsmöglichkeiten 

sehen. Im operativen Tagesgeschäft reicht der Einblick meist nur bis zum 

vorangehenden oder nächsten Glied innerhalb der Versorgungskette. 

Was fehlt? Eine übergreifende und ganzheitliche Betrachtung der Supply 

Chain, die alle Teilnehmer einbezieht! Sie ist die notwendige Bedingung 

jeder qualitativen und wirtschaftlichen Optimierung. Das Netzwerk KVV hat 

es sich zur Aufgabe gemacht, den direkten Austausch zwischen den han-

delnden Akteuren herzustellen. Die Logistikkette des Gesundheitswesens 

bietet dafür mehrere konkrete Anknüpfungspunkte

Ansprechpartner

Andreas Melchert

Leitung Lager & Logistik

andreas.melchert@sana.de

Netzwerk Krankenhausvollversorgung (KVV)
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